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Neugeschaffene Wege
im Auer Füllenbachtal freigegeben

In der vergangenen Woche wurden die Flurbereinigungs-
maßnahmen im Auer Füllenbachtal mit der Einweihung

abgeschlossen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung zu der Sitzung des Gemeinderates am Do., 26. November,
um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses Weisenbach
Die am Donnerstag, 26. November
2015 stattfindende Sitzung des Ge-
meinderates, zu der die Bevölkerung
recht herzlich eingeladen wird, hat
folgende

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Gemeindeentwicklungs- und De-
mografiekonzept
- Fortschrittsbericht 2015

4. Beratung und Beschlussfassung
des Waldwirtschaftsplanes für das
Forstwirtschaftsjahr 2016
5. Änderung der Satzung über die
öffentliche Wasserversorgung und
die Versorgung der Grundstücke mit
Wasser (Wasserversorgungssatzung)
6. Zustimmung zur Teilnahme an der
kommunalen Bündelausschreibung
für die Jahre 2017/2018 für den kom-
munalen Gasbedarf
7. Baugesuch zum Umbau des Wohn-

hauses und Errichtung eines Balkons
auf dem Grundstück Flst. Nr. 276,
Weinbergstr. 11, Weisenbach
8. Baugesuch für Veränderungen der
Außenanlage auf dem Grundstück
Flst. Nr. 1574/2, Gaisbachstraße 42,
Weisenbach
9. Information
10. Anfragen aus der Mitte des Ge-
meinderates

gez. Toni Huber, Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

"... St. Martin ritt durch Schnee und Wind ..."
Am 11. November 2015 trafen sich
die Kinder und Eltern mit den Er-
zieherinnen des Kindergarten "St.
Christophorus" um gemeinsam den
St. Martinstag zu feiern. Die Kinder
haben sich schon Tage vorher mit
dem Thema und der Geschichte des
heiligen St. Martin beschäftigt. So
haben alle erfahren, dass St. Martin
mit dem armen frierenden Bettler
am Straßenrand seinen Mantel ge-
teilt hat.

Die Feier begann mit dem Gottes-
dienst, um 16.30 Uhr in der Wen-
delinus-Kirche in Weisenbach. Die
Vorschulkinder gestalteten den Got-
tesdienst mit dem Martinsspiel und
einem Gedichtbeitrag, der davon
handelte, dass man im Dunkeln nicht
leben kann. Auch wurde ein Lichter-
tanz vorgeführt.

Anschließend zogen die Kinder mit
ihren selbst gebastelten Igellater-
nen sowie ihre Angehörigen und
Besucher durch die Straßen. Der
Musikverein Weisenbach und Au be-
gleitete den St. Martinsumzug mu-
sikalisch. Die Freiwillige Feuerwehr
sorgte beim Umzug für die Sicher-
heit. Zum gemütlichen Abschluss des
Festes wurden alle herzlich vom El-
ternbeirat in das Gemeindezentrum
eingeladen und bestens bewirtet.

Auf diesem Wege ein ganz herz-
liches Dankeschön bei allen Besu-
chern, Helfern und Mitwirkenden,
die zum Gelingen des Festes beige-
tragen haben.

Kinderfahrrad für Flücht-
lingsfamilie gesucht
In der vergangenen Woche wurde im
Rahmen der Anschlussunterbringung
eine albanische Flüchtlingsfamilie
aufgenommen und in einer Woh-
nung im Anwesen Schulstraße 4 in
Weisenbach-Au untergebracht. Für
die jüngste Tochter, ein achtjähriges
Mädchen, wird ein Kinderfahrrad
gesucht. Wer hier unterstützend hel-
fen kann, möge sich mit der Gemein-
deverwaltung, Frau Karin Falk, Tel.
07224/9183-14, in Verbindung setzen.

Bazars der Lebenshilfe
Rastatt/Murgtal e. V.
Die Lebenshilfe, Kreisvereinigung
Rastatt/Murgtal e.V., lädt herzlich zu
ihrem traditionellen Bazar am Sonn-
tag, 22. November 2015, von 10 Uhr
bis 17 Uhr, in die Festhalle Gagge-
nau-Bad Rotenfels ein. Es ist der 42.
Bazar in Folge. Neben winterlichen
Dekorationsartikeln aller Art, wer-
den auch individuelle Geschenkide-
en des Bastelteams der Lebenshilfe
zum Verkauf angeboten. Die Besu-
cher erwartet ein vielfältiges Büh-
nenprogramm mit Musik, Tanz und
Gesang. Für reichhaltige Bewirtung
ist gesorgt.
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Ehrungen bei der Firma Katz GmbH & Co. KG am 09. November 2015
Am 09.11.15 fand die KATZ Jubilar-
feier für die Jubilare von 2013 - 2015
sowie die Ehrung zur erfolgreichen
Weiterbildung im Gasthof "Ster-
nen" in Staufenberg statt. Die ein-
geladenen Gäste wurden feierlich
von Daniel Bitton, CEO der KATZ
Gruppe, Christian Di Miceli, Perso-
nalmanagement und Helmut Böhm,
Betriebsrat in Empfang genommen.
„Mit dieser Feier möchten wir un-
seren Dank zum Ausdruck bringen
– nicht nur für die langjährige Be-

triebszugehörigkeit, sondern vor
allem für den persönlichen Einsatz
jedes einzelnen“, so Christian Di
Miceli. Neben der Übergabe der Ur-
kunde wurde für das leibliche Wohl
ausreichend gesorgt.

50-jähriges Jubiläum bei KATZ:
Thomas Sieb
40-jähriges Jubiläum bei KATZ:
Calogero Pianto, Ehrenfried Weiler
25-jähriges Jubiläum bei KATZ:
Anja Beck, Ünsal Can, Michael Fell-

moser, Johannes Hürst, Ralf Karcher,
Jürgen Kast, Eveline Krieg, Egon
Kunz, Jürgen Lingenfelder,Thomas
Müller, Turgay Özcan, Jürgen
Schenk, Elke Schmidt-Adam, Herbert
Schnurr, Boguslaus Sitek, Charlotte
Walz

Erfolgreicher Abschluss der Weiter-
bildung: Kai Ostermann- Industrie-
meister Fachrichtung Elektrotechnik
Murat Can - Industriemeister Fach-
richtung Papier

Fahrplan zum Seniorennachmittag
am Sonntag, 22. November, um 14.30
Uhr in der Festhalle Weisenbach
Zu dieser Feier sind alle über 70-jäh-
rigen Bürgerinnen und Bürger mit
ihren Ehe- bzw. Lebenspartnern ein-
geladen. Alle Eingeladenen, die eine
Abholung wünschten, können am
22. November 2015 den Fahrdienst
der Freiwilligen Feuerwehr in An-
spruch nehmen und an den nachfol-
genden Orten zusteigen:
13:20 Uhr Koloniestraße
13:30 Uhr Kirche Au
13:35 Uhr Altes Feuerwehrgerä-
tehaus Au
13:40 Uhr Jakob-Bleyer-Brücke
13:45 Uhr Kreuzung Jakob-Bleyer-
Straße / Im Schetterling
13:50 Uhr Kreuzung Kelterstraße /
In den Höfen
13:30 Uhr Steinedeckstraße /

Am Wingert
13:35 Uhr Gaisbachstraße
(ehem. Gasthaus Küfer)
13:40 Uhr Kreuzung Gaisbachstraße /
Wandweg
13:45 Uhr Sporthalle
13:50 Uhr Rappenackerstraße /
Gartenstraße
14:10 Uhr Eisenbahnstraße /
Bogenbrücke
14:15 Uhr Kirche Weisenbach
14:10 Uhr Kreuzung Weinbergstraße /
Im Viertel
14:15 Uhr Alter Kirchweg /
Weinbergstraße
Die angegebenen Uhrzeiten sind
„ca.-Zeiten“. Die Senioren, welche
den Fahrdienst in Anspruch nehmen,
werden in jedem Falle abgeholt und
gebeten, an den genannten Halte-
stellen auf den Fahrdienst zu warten.

Murgtal Tafel Gaggenau e.V.

„KAUF EINS MEHR“
Die Gaggenauer Tafel, zuständig für
die Region von Bischweier bis For-
bach und Loffenau, startet am Frei-
tag wieder die Akltion „KAUF EINS
MEHR“. Ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter werden vor
den Edeka Märkten Huck in Gagge-
nau und Hörden, vor Edeka Fitterer in
Weisenbach und vor dem CAP Markt
in Bad Rotenfels stehen und die Kun-
den bitten, etwas für die Gaggenau-
er Tafel zu spenden. Geeigent sind
haltbare Lebensmittel wie z.B. Mehl,
Zucker, Gewürze, Kaffee, Tee, Kakau,
Schokolade, Konserven, Spaghetti,
Reis, Müsli, Haferflocken, Rosinen,
Gebäckmischungen und vieles mehr.
Gerade vor Weihnachten freuen sich
die Tafel-Kunden über Lebensmittel,
die übers Jahr nicht so oft im Ange-
bot des Tafelladens zu finden sind.
Wer gerne privat Lebensmittelspen-
den abgeben möchte, kann dies im
Lager der Gaggenauer Tafel in der
Unimogstraße 1 wochentags am bes-
ten zwischen 9 und 10 Uhr abgeben.
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Einweihung der
abgeschlossenen Flurbereinigungsmaßnahmen im Auer Füllenbachtal
Vertreter des Landratsamts und
der Gemeinde, die Mitglieder des
Vorstandes der Teilnehmergemein-
schaft, der Bausachbearbeiter vom
Verband der Teilnehmergemein-
schaft Sven Hockenberger, Berthold
Hochstuhl, welcher im Auftrag der
Gemeinde Weisenbach die Bau-
maßnahme begleitet hat und die
Firma Fallert trafen sich vergange-
ne Woche beim Friedhof in Au, um
die im Rahmen der Flurneuordnung
durchgeführten Maßnahmen zu be-
sichtigen und die neugeschaffenen
Einrichtungen offiziell einzuweihen.
Doch bevor zum Durchschneiden des
Bandes geschritten wurde, verwies
Bürgermeister Toni Huber auf die
Bedeutung der Flurneuordnung im
Murgtal, mit welcher elementare Vo-
raussetzungen für die Offenhaltung
der Landschaft geschaffen werden.
Immer mehr Haupt- und Nebenland-
wirte geben die Bewirtschaftung
auf, da diese im Murgtal und dessen
Seitentälern nicht mehr wirtschaft-
lich zu betreiben ist. Auch auf den
Streuobstwiesen zeigt sich der Ge-
nerationswechsel extrem. Während
früher die Erzeugnisse geerntet und
verarbeitet wurden, bleibt heute ei-
niges liegen. So wurden vor wenigen
Wochen der Lebenshilfe und dem
Landschaftserhaltungsverband eini-
ge Streuobstbäume für deren Apfel-
saftaktion zur Verfügung gestellt.

Das Landschaftsbild hat sich bereits
verändert und droht sich weiter zu
verändern, weswegen die öffentli-
che Hand gefordert ist. Mit dem Zu-
wachsen der Seitentäler verändert
sich auch das Kleinklima. Ein guter
Lösungsansatz, so Bürgermeister
Toni Huber, sei mit der Durchfüh-
rung von Flurneuordnungsverfahren
gefunden. denn dadurch werden
Sukzessionsflächen gerodet und mo-
derne Erschließungswege gebaut.
Von besonderem Interesse war da-
bei auch die Finanzierungssituation,
denn über EU, Bund und Land gibt
es Zuschüsse in Höhe von 85%. Die
restlichen 15% wurden gemäß Be-
schluss des Gemeinderates durch die

Gemeinde getragen, denn einzelne
Grundstückseigentümer hiermit zu
belasten wäre nicht möglich gewe-
sen.

Im Teilgebiet II in Au wurden in
erster Linie Erschließungswege im
Füllenbachtal gebaut und moderni-
siert, damit die umliegenden Streu-
obstwiesen weiterhing gepflegt und
eine weitere Verbuschung der Land-
schaft verhindert wird. Das Erschlie-
ßungskonzept wurde dabei mit den
Landschaftspflegern abgestimmt.
Weisenbach, so Bürgermeister Toni
Huber, war auch das Paradebei-
spiel, das solche Verfahren aufgrund
der Vielzahl der kleinstrukturierten
Grundstücke mit unzähligen Eigen-
tümern aufgeteilt werden müssen.
So wurde bereits 2002 mit dem We-
geausbau vom Kolpinghaus zum
Schafstall eine ganzjahrestaugliche
Zufahrt geschaffen.

Im zweiten Bauabschnitt des Teilge-
biets I wurde das Wegenetz in den
Gewannen Klüfferling, Dachsloch
und Benzenloch modernisiert. Im
Teilgebiet II wurde, nachdem im Fe-
bruar die entsprechenden Rodungs-
arbeiten durchgeführt waren, vom
18. Mai bis 21. Oktober gebaut. Bür-
germeister Toni Huber verband die
Erläuterung mit dem Dank an alle,
welche zum guten Gelingen beige-
tragen haben.

Von Seiten des Landratsamts Rastatt
verwies Dezernent Claus Haberecht
auf die Ziele der Offenhaltung der
Kulturlandschaft im Murgtal. Das
Weisenbacher Flurbereinigungs-
verfahren ist ein sogenanntes „be-
schleunigtes Zusammenlegungsver-
fahren im Schwarzwald“, kurz auch
„Schwarzwaldverfahren“ genannt,
welches am 22.03.2002 rechtskräftig
wurde. Das Verfahrensgebiet bein-
haltet rund 797 ha mit 4269 Grund-
stücken und über 1000 Teilnehmern.
Die Ausführungskosten für Wege-
bau und Landschaftspflege im ge-
samten Gebiet belaufen sich auf ca.
1,2 Millionen Euro.

Im Füllenbachtal belaufen sich die
Kosten auf ca. 535.000 Euro, der
kommunale Anteil beträgt somit
rund 80.000 Euro. Hierfür galt der
Gemeinde der besondere Dank durch
den Dezernenten des Landratsamtes.
Die Baumaßnahmen wurden bau-
technisch durch den Verband der
Teilnehmergemeinschaft, Sven Hop-
penberger, begleitet; von Seiten der
Gemeinde Weisenbach war Berthold
Hochstuhl mit einem „wachsamen
Auge“ im Gebiet unterwegs. Beim
Flurneuordnungsamt lag die Baulei-
tung bei der ausführenden Ingeni-
eurin Stefanie Korf mit ihrem Team
Sabine Roth und Dirk Gräber. Der
Leiter des Amtes für Vermessung
und Flurneuordnung im Landratsamt
Rastatt, Mario Würtz, verwies auf die
baulichen Maßnahmen. So wurde
die Friedhofsmauer im vorderen Teil
zurückgesetzt und optisch granitver-
blendet neugeschaffen, wofür er der
bauausführenden Firma Fallert be-
sonderes Lob zollte.

Die Gemeinde zog dabei im zwei-
ten Teilabschnitt nach und lies dort
auf Kosten der Kommune die Mau-
er ebenfalls erneuern. Unmittelbar
hinter dem Friedhof in Au wurde der
früher äußerst schmale Zugangsweg
in steilem Terrain verbreitert und
bis zum bestehenden Ziegenstall
von Inge Bleier auf eine Länge von
annähernd 400 Metern asphaltiert.
Es wurden Feldwege auf eine Län-
ge von rund 900 Metern ausgebaut
und mit entsprechendem Schot-
ter versehen. Im hinteren Teil des
Füllenbachtales wurde ein Verbin-
dungsweg geschaffen, welcher auf-
grund der Steilheit auf eine Länge
von rund 200 Metern mit Rasengit-
tersteinen ausgelegt wurde. Es wur-
den Trockenmauern gepflegt und
teilweise neu angelegt. Ausweich-
stellen im gesamten Gebiet sollen
zukünftig den Begegnungsverkehr
ermöglichen. Den Landschaftspfle-
gern sollen neuangelegte Auf-, Ab-
und Überfahrten in den Wiesen die
Überwindung von Höhenunterschie-
den erleichtern. Der Grillplatz wurde
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modernisiert, die Wasserableitung
erheblich verbessert. An den Birken
wurde ein neuer Wanderparkplatz
angelegt. Dies alles fand unter öko-
logischer Baubegleitung statt. Die
dabei aufgefundene Schlingnatter
und die Feuersalamander wurden
umgesiedelt. Hierfür wurde ein eige-
nes Reptilienhabitat angelegt. Dem
reibungslosen Bauablauf und der
guten Zusammenarbeit aller Betei-
ligten galt daher ein herzliches Dan-
keschön. In den kommenden Win-
termonaten sollen die anvisierten
Baumpflegearbeiten an den Streu-
obstbäumen durchgeführt werden.
Damit wird dann auch die Hoffnung
verknüpft, dass zukünftig wiederum
der Eine oder Andere Grundstücksei-
gentümer in die Landschaftspflege
einsteigt oder bei ähnlichen Aktio-
nen der Lebenshilfe und des Land-
schaftserhaltungsverbandes seine
Streuobstbäume einem gemeinnüt-
zigen Zweck zur Verfügung stellt.

Die „A Au“, wie die ausgebauten
Wege im Volksmund bereits be-
zeichnet werden, wurden mit dem
Durchschneiden des Bandes offiziell
freigegeben.

Sperrmüllbörse dieser Woche
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1. Zwei Handwaschbecken "Dura-
vit", Keramik, weiß, 60 x 50 cm; Un-
terstellschrank für Waschbecken,
Holz, weiß, B: 69 x H: 62 x T: 35 cm;
Spiegelschrank mit Licht und Steck-
dose aus Chromstahl, H: 66 x B: 48 x
T: 15 cm, Telefon 4920
2. Röhrenfernseher, Bildschirmdia-
gonale: 77 cm, Telefon 5535

3. Couchtisch, Eiche mittel, mit Ka-
cheln 140 x 90 x 50 cm; Wohnzim-
merschrankwand, Eiche hell, B: 305
x H: 216 x T: 62/38 cm, Telefon 4618
4. Farbfernseher, funktionsfähig,
Telefon 40894
5. Röhrenfernseher "Multitec",
funktionsfähig, Telefon 655424
6. Moderner Glascouchtisch mit
Glaszwischenboden, 110 x 58 x 42
cm, Telefon 1742
7. Jugendbett, helles Holz, 90 x 200
cm; Rattan-Schaukelstuhl mit Sitz-
polster; Seidenmalrahmen, neu-
wertig; "Ikea"-Herdschutz, neu-
wertig, Telefon 0163 8667574
8. Couchgarnitur (Sofa und zwei
Sessel), rosa, Lederimitat; Wohn-
zimmerschrank, massiv, dunkles
Holz, Telefon 07083 527091
9. Fernseher "Orion", Tel. 07083 8130

Ausleihzeiten
Mittwoch: 16 bis 19 Uhr und
Sonntag: 11.15 bis 12.15 Uhr

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An
Wochenenden/Feiertagen wird die
Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst
unter der Europarufnummer 112
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/praxis/meine-praxis/
notdienstliste-download-fuer-pra-
xen zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
21./22. November - Dr. Sucker-Swo-
boda, Sezanner Straße 62, Malsch,
Telefon 07246 6848

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 - 8.30 Uhr

Samstag, 21. November
St. Laurentius-Apotheke,
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 1302

Sonntag, 22. November
Igelbach-Apotheke,
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Seniorengemeinschaft / Seniorenrat

Bürgernetzwerk „Helfende Hände“ bietet Unterstützungen an
Folgende Hilfen können von den Helfe-
rinnen und Helfer angeboten werden:
- Beratungen und Unterstützung
bei Kontakten, Antragstellungen,
Widersprüchen und Schriftverkehr
mit Kranken- und Pflegekassen, Ver-
sicherungen, Behörden, Ärzten, am-
bulanten und stationären Dienstleis-
tern. Bei der Wohnungsanpassung
im Alter und bei Einschränkungen
durch Wohnberater sowie bei Fragen
und Hilfen wie Hausnotruf, Hilfsmit-
teln und ambulanten Begleit-, Pfle-
ge- und Unterstützungsleistungen.

- Handwerkliche Kleinleistungen
wie Fernsehprogramme neu ein-
stellen, tropfenden Wasserhahn re-
parieren, Birne wechseln und allge-
meine Kleinstreparaturen, die nicht
von Handwerksbetrieben erledigt
werden. Mit der Handwerkskammer
Karlsruhe wurden diese Dienstleis-
tungen abgestimmt.

- Begleitung außer Haus
zum Einkaufen, bei Arzt- und Behör-
denbesuchen und Veranstaltungen,
bei einem Verwandten- und Kran-
kenbesuch in der Region Gernsbach-
Weisenbach-Forbach.

- Betreuung
von pflege- und begleitbedürftigen
Personen bei kurzzeitiger Verhinde-
rung der Angehörigen sowie Eltern
von Kleinkindern.

- Allgemeine Hilfen
bei kleinen PC-Problemen, bei Fra-
gen zu einfachen Einkommenssteu-
ererklärungen und Unterstützung
bei Bewerbungsschreiben.

Die 14 Helferinnen und Helfer erbrin-
gen die Hilfeleistungen ehrenamtlich
und selbstverständlich vertraulich.
Fahrten mit dem PKW erfolgen ge-
gen eine Kilometerpauschale. Zu-
nächst können gewünschte Hilfen

und Unterstützungen beim Sozialamt
der Gemeinde, bei Frau Romy Klin-
gele gemeldet werden. Sie leitet den
Wunsch an ein Teammitglied des Bür-
gernetzwerkes weiter, das sich dann
mit der betreffenden Person in Ver-
bindung setzt. Die Gemeindeverwal-
tung und der Seniorenrat freuen sich,
wenn das erweiterte Unterstützungs-
angebot „Helfende Hände“ von der
Bevölkerung und vor allem den älte-
ren Mitbürgerinnen und Mitbürger
in Anspruch genommen wird. Wir
wünschen uns eine Entwicklung zu
einer „Sorgenden Gemeinschaft“ in
unserer Gemeinde, in der Menschen
Hilfen anbieten und Menschen Hilfen
annehmen. Hierzu möchten wir er-
muntern.

„Beides, helfen und sich helfen las-
sen, gehört zum Leben.“
Ansprechpartnerin: Sozialamt
Romy Klingele, Telefon 9183-15

Heute: Vorträge zu Sterben in Würde?
Der Dipl.-Theologe Dr. Albert Käuf-
lein aus Karlsruhe und der Allgemein-
arzt Dr. Ulrich Spies aus Weisenbach
werden heute, den 19. November,
um 15 Uhr, im Kath. Gemeindehaus
in Weisenbach in zwei Kurzvorträgen
zu den theologisch-ethischen und
medizinischen Aspekten der Thema-

tik "Sterben in Würde - Was meinen
wir damit?" referieren. Anschließend
sind alle Teilnehmer zu einem regen
Gedankenaustausch eingeladen.

Wir möchten die Bevölkerung zu
dieser Veranstaltung nochmals recht
herzlich einladen.

Sozialstation
Katholische Sozialstation Forbach

Geschmackvolles Weihnachtsgeschenk gesucht?
Wir bieten Gutscheine für warme
Mahlzeiten zu unterschiedlichen
Preisen. Zum Beispiel:

Gutschein
für drei warme Mahlzeiten mit Des-

sert für nur 17,40 € direkt nach Hau-
se geliefert.
(Auswahl zwischen unterschiedli-
chen Menüs mit und ohne Suppe
(Preis kann variieren), Wochentage
frei wählbar an 365 Tage im Jahr)
Beratung und Verkauf der Gut-
scheine bei der Kath. Sozialsta-
tion Forbach- Weisenbach e.V.,
Murgtalstr. 12, 76596 Forbach, Tel:
07228/960575.

Volkshochschule
Kleine Explosionen
und andere Katastrophen
Chemiekurs für
neugierige Grundschüler
Hier erwarten euch neue laute und lei-
se Experimente zum Staunen und Mit-
machen aus dem Reich der Chemie.
Die Küche wird zum Chemie-Labor.
Bitte mitbringen: weißes "Labor"-T-
Shirt oder -Hemd, kleines Vesper.
D1H652JWE - Weisenbach
Dr. Dorothea Polle-Holl,
Dipl.-Chemikerin
Samstag, 21.11.2015, 9 - 12 Uhr,
Johann-Belzer-Schule,
EUR 12,00 bei 11 - 13 TN / EUR 17,00
bei 8 - 10 TN / EUR 23,00 bei 6 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)(zzgl.
Materialkosten von EUR 2,00; bitte
in bar an die Kursleiterin)

Mathematik -
Vorbereitung auf die Mittlere Reife
Auffrischung der Kenntnisse aus Al-
gebra und Geometrie der Mittelstu-
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fe, vornehmlich Unterrichtsstoff aus
dem 9. Schuljahr.
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Ta-
schenrechner, Formelsammlung.
D60532JWE - Weisenbach
Mario Strobel
10 x mittwochs, ab 25.11.15, 18:30 –
20:00 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 62,00 bei 11 - 20 TN / EUR 90,00
bei 8 - 10 TN / EUR 118,00 bei 5 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)

Floristik zu Weihnachten
Kurs für Kinder ab 8 Jahren
Zur Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest binden wir einen Ad-
ventskranz aus Naturmaterialien
und setzen ein Bäumchen in ein Ge-
fäß, das wir weihnachtlich dekorie-
ren wollen.
Bitte mitbringen: Rebschere, Mes-
ser, vorhandene Strohrömer (Stroh-

kranz), vorhandene Deko, ein Gefäß
für das Bäumchen.
D26586JWE - Weisenbach
Melanie Neichel
Mittwoch, 25.11.2015, 16:15 - 18:30
Uhr, Johann-Belzer-Schule, EUR
10,00 bei 8 - 10 TN / EUR 13,00 bei
6 - 7 TN (zzgl. Materialkosten; Kurs-
gebühr bereits ermäßigt)

Kosmetische Geschenkideen
für den Winter
Verwöhnen Sie sich und andere in
der kalten Jahreszeit. Wenn es drau-
ßen kühler wird, steigen wir gern in
ein duftendes und pflegendes Wan-
nenbad. Dabei müssen wir aber nicht
immer zu Fertigprodukten greifen,
leicht lässt sich auch ein Badezusatz
selbst herstellen. Verwöhnen Sie
damit nicht nur sich selbst, sondern
auch andere. Nehmen Sie viele neue

Anregungen und Impulse aus einem
lebendigen Abend mit nach Hause.
Bitte mitbringen: mehrere schöne
kleine Fläschchen (ca. 100 bis 200 ml)
und/oder verschließbare Gläser für
den Praxisteil.
D2E584WE - Weisenbach
Marina Westermann
Donnerstag, 03.12.2015, 18:00 -
20:30 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 12,00 bei 11 - 12 TN / EUR 18,00
bei 8 - 10 TN / EUR 23,00 bei 5 - 7 TN
(zzgl. ca. EUR 9,00 für Materialkos-
ten; bitte in bar an die Kursleiterin)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224/7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Forbach-Weisenbach

Highlight Musischer Abend am Dienstag, 01. Dezember 2015
Es ist wieder soweit, die Johann-Bel-
zer-Schule Weisenbach-Forbach lädt
musikinteressierte Gäste am Diens-
tag, 01. Dezember 2015, um 18.30
Uhr zum alljährlichen musikalischen
Highlight in die Festhalle Weisen-
bach ein. Schülerinnen und Schüler
aller Klassenstufen unterhalten alle

Gäste mit einem bunten musikali-
schen Rahmenprogramm quer durch
die unterschiedlichsten Musikrich-
tungen. Dabei erleben Sie die Kinder
und Jugendlichen auch an verschie-
denen Instrumenten. Der Schulchor
begeistert mit seinem neuen Pro-
gramm und die Schulband sorgt für

ausgelassene Stimmung. In der Pau-
se findet eine kleine Bewirtung statt.
Der Eintritt ist kostenlos, jedoch fin-
det sich eine Spendenbox am Aus-
gang, die reichlich gefüllt werden
darf. Der Erlös kommt der Schule zu
Gute. Wir freuen uns auf einen bun-
ten Abend.

Vereinsnachrichten

Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Gelungenes Benefizkonzert für die Kirche in Au
Die Verantwortlichen des Kirchen-
bauvereins bedanken sich bei allen
Sängerinnen und Sängern des Fami-
lienchores der Pfarrgemeinde, dem
„Jungen Chor“ und dem"Gemischten
Chor" des Gesangvereins Eintracht
Au, den Chorleiterinnen Frau Clau-
dia Mnich, Frau Irmgard Löb-Spöhr,
Chorleiter Reinhard Seifried, Vor-
stand Friedbert Wörner und allen
Instrumentalisten die zum Gelingen
des Konzerts beigetragen haben.

Ebenso Herrn Pfarrer Thomas Holler
für die passende Moderation. Herz-
lichen Dank auch den Verantwortli-
chen des TV Au für die Überlassung
der vereinseigenen Turnhalle. Damit
bestand die Möglichkeit zum Ge-
dankenaustausch und zur Bewirtung
nach dem Konzert. Ein großes Dan-
keschön gilt den zahlreichen Besu-
chern die mit ihrer Spende für den
Erhalt der Kirche in Au beigetragen
haben.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Einladung
zur Wanderung
Die Mittwochswanderer treffen
sich am 25. November 2015 um
09.45 Uhr am Gernsbacher Bahn-
hof. Nach der Fahrt bis Gaggenau
wandern wir mit Brigitte bis nach
Michelbach, vorbei am Pestkreuz,
und zurück nach Gaggenau zur
Einkehr. Tel.-Info: 07224/2565
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FC Weisenbach, Abt. Fußball

Spielberichte
Herren
FC Weisenbach – FV Illingen (2:1)
Die Gäste aus der Hardt standen in
der Defensive von Beginn an sehr
kompakt und machten dem FCW das
Leben schwer. Zwar zeigte man auf
Weisenbacher Seite deutlich mehr
Bemühungen um den Führungstref-
fer zu erzielen, im Endeffekt dauer-
te es jedoch bis zur 30. Minute, ehe
man den FVI erstmals gefährlich in
Bedrängnis brachte. Nach einem
Freistoß landete der darauffolgende
Kopfball an der Latte und auch der
daraus resultierende Nachschuss aus
zwei Metern ging über das Tor. Wie
in der vergangenen Woche war es
dann wieder der Gegner, der als ers-
tes jubeln durfte. Ein schneller Kon-
ter wurde durch die FCW-Abwehr
nicht ausreichend geklärt und die
Illinger erzielten mit dem ersten Tor-
schuss das 0:1 (40.). Auch nach dem
Seitenwechsel war der FCW das akti-
vere Team, noch immer tat man sich
aber gegen einen Gegner der die
Führung nun verwalten wollte sehr
schwer. Erst eine erneute Standardsi-
tuation brachte schließlich den Aus-
gleichstreffer. Spielertrainer Florian
Weiler verwandelte einen Freistoß
aus achtzehn Metern direkt zum ver-
dienten 1:1 (50.). Je länger das Spiel
im Anschluss dauerte, desto größer
wurde der Weisenbacher Druck.

Mehrere hochkarätige Tormöglich-
keiten blieben ungenutzt. So muss-
ten die FCW-Anhänger bis in die
letzten Minuten hinein zittern, ehe
Torjäger Mathias Gerstner für Erlö-
sung sorgte. Mit einem Kopfball aus
kurzer Distanz sorgte in einem nicht
immer gutklassigen Spiel für den
glücklichen, aber trotzdem verdien-
ten Siegtreffer des FC Weisenbach in
der 89. Spielminute.

FC Weisenbach II – FV Illingen II (7:0)
Der FCW II hatte gegen das Tabellen-
schlusslicht aus Illingen zu keinem
Zeitpunkt der Partie ernsthafte Pro-
bleme und landete einen klaren 7:0
Kantersieg.

Torschützen für den FCW waren Da-
niel Lehmann, Clemens Großmann,
Lars Krieg mit zwei Treffern, Stef-
fen Möhrmann, Stefan Franz und
schließlich nochmals Daniel Leh-
mann mit dem Schlusspunkt.

Die nächsten Spiele
Samstag, 21.11.15
14:00 Uhr- C-Junioren,
SG Weisenbach - SG Würmersheim 2

Sonntag, 22.11.15
13:00 Uhr- Herren,
FC Weisenbach 2 - FC Gernsbach 2
14:45 Uhr - Herren,
FC Weisenbach - FC Gernsbach

Kolpingsfamilie Weisenbach

Nächster Freitagstreff
Am Freitag, 20.11.15, laden wir ab
19.30 Uhr wieder zum Freitagstreff
ins Kolpinghaus ein. Über regen
Besuch freuen sich die Dienstha-
benden!

Voranzeige
Kolpinggedenkgottesdienst am
Sonntag, den 06.12.15, um 10.15
Uhr in der Wendelinuskirche und
Generalversammlung um 15 Uhr
im Kolpinghaus. Außer der übli-
chen Tagesordnung steht in die-
sem Jahr eine Satzungsänderung
zur Abstimmung auf dem Pro-
gramm. Hierzu laden wir schon
heute alle Ehrenmitglieder und
Mitglieder recht herzlich ein!

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 20.11.15, um 19:30
Uhr Probe des gemischten Chor im
Sängerheim. Der Junge Chor hat
um 18.00 Uhr Probe im Proben-
raum des ehem. Auer Kindergar-
ten. Wir freuen uns jederzeit über
neue Stimmen! Probiert es doch
einfach mal aus. Kontakt: info@
jucho-eintracht-au.de

Altpapiersammlung
Am Samstag, 21.11.15, führt der
Gesangverein im Ortsteil Au eine
Altpapiersammlung durch. Die
Bevölkerung wird gebeten ihr Alt-
papier ab 9:00 Uhr gebündelt und
ohne artfremde Gegenstände gut
sichtbar am Straßenrand zur Verfü-
gung zu stellen. Wir bedanken uns
jetzt schon für Ihre Mithilfe.

OGV Au

Obstbaumbestellung
Der Obst- und Gartenbauverein
Au führt eine Obstbaumbestel-
lung durch. Bestellungen werden
von Vorstand Otmar Krieg Telefon
07224/40928 entgegengenommen.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Schnittkurs für Obstbäume und Beerensträucher
Die Früchte sind abgeerntet, das Laub
ist am Boden und damit ist es auch
wieder Zeit, die Obstgehölze zu pfle-
gen. Der Obst- und Gartenbauverein
lädt deshalb zu einem Schnittkurs für
Obstbäume und Beerensträucher ein.
Der Kurs wird durchgeführt in Zusam-

menarbeit mit der Beratungsstelle für
Obst- und Gartenbau des Landratsamts
Rastatt und findet am Sa., 28.11.2015,
statt. Treffpunkt ist um 13:30 Uhr in
der Gaisbachstraße Ecke Torweg. Bit-
te Schnittwerkzeug mitbringen. Festes
Schuhwerk wird empfohlen.

Bezirksimkerverein Gernsbach

Nächster Imkerstammtisch
Am Freitag, 20.11.2015, findet um
18:30 Uhr unser Stammtisch im Gast-
haus "Brüderlin" in Gernsbach statt.
Thema wird die derzeitige Wettersi-

tuation und welche Bedeutung dies
für die Bienen hat sein. Neuimker,
die den Kurs 2016 besuchen wollen,
sind herzlich eingeladen.
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VdK Ortsverband Murgtal

Ausflug zum Europapark/Rust
Am 04. Dezember 2015 fahren wir
in den Europapark nach Ettenheim/
Rust zur Aktion „Frohe Herzen“ –
Winterlandschaftsimpression. Ge-
nauer Abfahrtsort und -zeit wird bei
Anmeldung bekannt gegeben. Es
wäre schön, wenn Sie sich an diesem

Tag die Zeit nehmen könnten, um
mit uns einen vorweihnachtlichen
Tag zu genießen. Anmeldung hier-
für bis spätestens 26.11.2015 unter
07225 76285 oder vdk.christa.heck@
kabelbw.de. Teilnehmerzahl be-
grenzt

Turnverein Au, Ski-Abteilung

Beginn Hallentraining
Wie erhofft können wir bereits am
Dienstag, 24.11.2015, mit dem Hal-
lentraining starten. Das Training be-
ginnt wie in den vergangenen Jah-
ren wieder um 20:15 Uhr. Unter der
qualifizierten Leitung von Daniela
werden wir uns wieder für den hof-
fentlich bald einsetzenden Winter
richtig fit machen.

Auch Nichtskifahrer sind herzlich
eingeladen. Das Training fördert die
Ausdauer, die Beweglichkeit und
auch die Koordination.

Wir hoffen, dass sich recht viele von
dem Angebot angesprochen fühlen
und die frische renovierte Sporthal-
le auch einmal von innen in ihrer ei-
gentlichen Bestimmung anschauen.

Heimatpflegeverein Weisenbach

Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversamm-
lung findet am Mittwoch, 25. No-
vember, 19 Uhr, im Gasthaus „Grüner
Baum“ statt. Auf der Tagesordnung
stehen Berichte, Neuwahlen und die
Jahresprogramme der beiden nächs-
ten Jahre. Im Anschluss werden in
Videofilmen von Paul Krieg die Ak-
tivitäten vom ereignisreichen Ver-
einsjahr 2015 zu sehen sein. An alle
Mitglieder und Freunde des Vereins
ergeht eine herzliche Einladung zur
Teilnahme an der Versammlung.

LAG Obere Murg

Terminkalender im November
Aktuell:www.lag-obere-murg.de
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
20. - 22.11.
Hüttenaufenthalt in Hundsbach
29.11. Teilnahme aller Trainings-
gruppen an der Neueröffnung der

Sporthalle Weisenbach
Trainingsbeginn
Sporthalle Forbach: Freitagfür Schü-
ler/innen ab 17.30 Uhr und für Ju-
gend, Aktive und Senioren/innen
von 19.00 Uhr an. Alle anderen Zei-
ten sind einsehbar auf der Home-
page der LAG.

Schwimmbadverein
Latschigbad Weisenbach

Nächster Arbeitseinsatz
Der nächste Arbeitseinsatz findet am
Samstag, 21. November 2015, 9:00
Uhr statt. Es sind noch einige Arbei-
ten/Reparaturen usw. im Schwimm-
bad zu erledigen. Wir brauchen drin-
gend Helfer, die mitarbeiten. Bitte
kommt, wenn möglich, am Samstag
und unterstützt uns durch tatkräf-
tigen Einsatz. Termin vormerken:
Laub-Aktion am Samstag, 5. Dezem-
ber, 9:00 Uhr. Weitere Infos folgen!

Unimog-Club Gaggenau e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Unimog-Club Gaggenau e.V.
lädt am Samstag, den 21. Novem-
ber 2015, um 14 Uhr zu seiner jähr-
lichen Mitgliederversammlung in die
Markthalle Bischweier, Rauentaler
Str. 13 in 76476 Bischweier, ein. Auf
dem Programm stehen unter ande-

rem Bericht und Entlastung des Vor-
stands für das vergangene Vereins-
jahr, Aktuelles und Vorschau 2016.
Bereits ab 12.00 Uhr bieten wir Ih-
nen ein Mittagessen an. Alle Mitglie-
der des Unimog-Club Gaggenau e.V.
sind herzlich eingeladen.

Naturfreunde Weisenbach

Einladung zur Planung für 2016
Am Sonntag, den 22. November,
um 15.00 Uhr laden die Naturfreun-
de zur Veranstaltungsplanung und
Diensteinteilung für 2016 ein. Herz-
lich willkommen sind alle, die gern
eine Exkursion oder Aktivität im
neuen Jahr anbieten wollen. Unter-

stützung wird vom Wanderwart an-
geboten. Wir freuen uns über eine
Rege Teilnahme.

Naturfreunde Weisenbach,
wir können auch mal anders.

www.naturfreunde-weisenbach.de

Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Spieleabend
Die Tage werden zusehends kürzer
und es kommt die Zeit der gemütli-
chen Winterabende. Auch die Frau-
engemeinschaft möchte diese langen
Abende wieder gerne nutzen, um
in geselliger Runde miteinander zu
spielen. Gemeint sind natürlich Brett-

spiele, die jeder nach seiner Beliebt-
heit selbst mitbringt. Wir treffen uns
am kommenden Dienstag, 24.11. um
18 Uhr im Gemeindehaus. Getränke
werden vom Team bereit gestellt. Wir
freuen uns auf einen gemütlichen
und spannenden Abend mit euch.
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin,
Weisenbach und Maria Königin, Au

21.11.2015 bis 28.11.2015

Samstag, 21. November
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum

Christkönigssonntag,
mit Totengedenken für
Maria Theresia Rieder,
mit Totengedenken für
Wolfgang Heitz

Sonntag, 22. November
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 24. November
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 25. November
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 26. November
7.30 WB Schülergottesdienst
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hl. Messe

Freitag, 27. November
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Sonntag, 29. November
10.15 WB Hl. Messe, für die Le-

benden und Verstorbe-
nen der Gemeinde, 2.
Seelenamt für Anton
Hürst, für verstorbenen
Mann und verstorbene
Angehörige

11.30 WB Einweihung der neuen
Sporthalle

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH

Samstag, 21. November
Plätzchen-Backen im Karl-Barth-
Haus in Gernsbach für die Syrienhil-
fe. Der Verkauf des Gebäcks findet
nach dem Gottesdienst am 1. Advent
statt. Frauen, die gerne und gut Ba-
cken, sind recht herzlich eingeladen.

Sonntag, 22. November
10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag in Forbach (Pfarrerin
M. Eger)

In diesem Gottesdienst gedenken
wir unseren verstorbenen Gemein-
degliedern

Mittwoch, 25. November
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
in Gernsbach

Donnerstag, 26. November
19.30 Uhr Frauengesprächskreis bei
I. Karius in Weisenbach, Alter-Kirch-
weg 7

Einladung zur Reise
ins goldene Prag vom 4. bis 8. Mai 2016
Unsere drei Gemeinden im „Mittle-
ren Murgtal“ haben eine gemeinsa-
me Zukunft. Miteinander suchen wir
den Weg. Einander kennenlernen,
einander annehmen, einander ver-
stehen sind die Voraussetzung, um
füreinander da zu sein.

Darum die Einladung an den histo-
rischen Mittelpunkt Europas! Wir
fahren mit dem Bus entspannt ab
Gernsbach.

Das Gästehaus der Kirche der Böhmi-
schen Brüder im Zentrum der Prager
Neustadt beherbergt uns, nähere
Infos unter: www.churchpension.
cz. Alle wichtigen Plätze sind zu Fuß
erreichbar. Wir haben eine Stadtfüh-
rung, einen Vortrag zur Kirchenge-
schichte, einen Kulturabend ohne
Sprachprobleme, fahren in das his-
torische Hussiten-Zentrum Tabor,
begegnen einer evangelischen Ge-
meinde, lernen das jüdische Prag
kennen, und wir haben ausreichend
freie Zeit für Spaziergänge, böhmi-
sche Spezialitäten und gemütliches
Miteinander.

Klar, dass ein geistliches Wort unsere
gemeinsamen Tage eröffnet.
Wir berechnen Kosten für die Fahrt
nach Prag und Tabor, vier Übernach-
tungen mit Frühstück, 3 gemein-
same Mittag- bzw. Abendessen in

ausgewählten Restaurants (ohne Ge-
tränke) und die Stadtführung.

Anmeldung bitte bis 15.12.15!

Eine Anzahlung in Höhe von 100,-
Euro ist mit der Anmeldung auf Pau-
lusgemeinde Staufenberg, VoBa Kto
DE86 6629 0000 0062 1791 04 „PRAG
1605“ zu leisten. Sobald die Teilneh-
merzahl feststeht, erfolgt die zweite
Zahlungsaufforderung. Nicht ent-
halten: Reiserücktrittsversicherung,
weitere Eintritte, Verpflegung auf
der Hin- und Rückreise.

Das genaue Programm wird anfangs
des neuen Jahres erstellt und allen
Angemeldeten mitgeteilt. Insge-
samt ist die Teilnehmerzahl durch
die Zahl der 56 Betten im Gästehaus
begrenzt. Wir haben Doppelzimmer
zur Verfügung, in die ggf. ein drittes
Bett eingestellt werden kann, aber
auch Einzelzimmer.

Ihre Reiseleiter
Rita und Hans Scholz

Anmeldung an Paulusgemeinde Stau-
fenberg, Kirchstr. 8, 76593 Gernsbach

Kosten
DZ: 231,00 Euro; EZ: 310,00 Euro
zuzüglich Fahrtkosten bei 20/30/40
TN = 140,00 Euro / 100,00 Euro/ 75,00
Euro Foto: Sarawut_Photography/iStock/Thinkstock


